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Illl' d»> Tu»\ l»t t t r o M M j i i t ! jtalltMn d», 
« 6 I I » m a t f tu brc oittn «Mfttrtlln»! m ttiatnntl. b*b 
»ll T i m b r e «II b>, Kliff fc-.l'r |UI Unt.Ttulfimy 0>r J M M t a a f a * 
'"«»•tu (ou. i t i n w i h . T « l DluS«m..l b'i Mi'V.,(Kill «l. i» g n i r n 
•.«ixt)«». « » t » Vunwiliuatimttuafrli n«bmfti » > n , i i , i „ « 
t 4 M l t >»»t» H i « - H « Ml C » im? i t , Icil. t o t 

imiti Kl (V«t. mnm»« w » di» Olnnfrimnin um bi» 
5 oRiigfi .Vibnr imb !>n $atnifrtui'iitiiii 

• * » ' I M ' « '">'» »>»" » « r » « I b « l t t ti< btut'txn Z!«U»« iiibrt im «roni 
^itMU'iHittM«« I» IVtlin nniSr.A ntrlKTb '»ufl.ii ia gituuibirl u i t u CiM "i».ikm 
bil «<iTimlig tc« imlrtMIHtli« ichwibn» bur» • u i a i Tl-h I Ik H,»N|»IK pull vu», 

« i m 6 « a t «»» bna Zirne K 
**ethii(tunb (ist*: MMi 'n al« «uHn» ®a 

l l « !» : t>. .Umblt *1« ertiu.:iiii'itr f « r n 

Schönheit Otr Technik 
C l t a : 91 t (Adne <<*ia»(r * ia ir ». 
9 o a | e r f 4 | i f V r t . T r a t « b l a s t « na £+irn u 

m Xrr Ria«« ftniirfjftne 
ru«M»f i*T dem Ofrriia b « IMuwf -"d Um * 
bet f t o m m r , M» ist rtn KaKick. k r aa 

ftslirilUrautfn erfreu«, tarn 

ü t n f # : 1*1« aus * r w Wn«> 
IÄ WrSiW'cntTM im 'it>tld«fnilftno«>scr 
Ern «tmbrnpftf »er Teriimr. irr fptrS 
ülf Jer.la'tfu an« dem dedt und an 

VI»t bnbfr, »rt et« 9Vt<pirt. dnn « w t » 
Itdiiitr durch E»«»uluui!ru<«oa It'iMi 

Jitn»t Aus»ruck M «e»«a vermag 

Ttt 2 » , br« b»I, ,Ii»e» RMii«« « I b i t l i . »»» » m i x a u i bei h < n u 
ti»(on M l n»» riflfVI ibinibtt . t u 'ni!;u»< ilsifiiarang bi« iMiuintn i m 



A u s 
der Zeit 
U m t a : ttin»tar»t«r M « a»rr »f«i 
t f l i i f T M r f r »»a ( i u h t ( . -:in 3n(nu*ur 
Ktl » t ' t ?.-n\tim)r<i ,»> «o» 7a.1i tont« 
Hiu-i« Rr<r«l ist »nlon» tomtl »o» grn,, 

<«iUut< mit S?irt»t an» « u l i 

Abhärtung ist T r u m p f ! 

Cb«n: Ta« •fliribrlirtor C.nrr 
ielbrln b t t Schüler Qftji 
dur<» l'Miuen wtb Morast trotz 

tt* Umtee« 

SUdil# «Utf t l rMA Im « M n l r r 
fenbet in T»tt» tr»» «»»*rr 
Kalt* rln 2<%nHmnHf« brr 
Mnnbrn i a k M abtuen h a t t . — 

ftitntni Itiut Ua»«ttre»en 

« i n t » : t i ( I r u t f d r ttlnnn 
fifcnfl t rv ^nJf r iui iuiui lrn 

2 f t . * J f t t f i n M > f f b r r M * m 
Znl t r f t f« . — ttltt« tlbenb: 
'J'I'illfT bnbtnicT von ltnts: 

^'el>»n»erfl»7. «?>r«>te. Htoll. 
Mop ^deitn^r und Trainer 
Saarbn. Cbttht flut* von IrttfA. 

C «lUr. Wuj»glb in »trabte, 
Rogner ntO X>t«tJ 

8 i n l « : V » n bro 
VriBb(H> 
bursti|rt»fn 

Wrifttrf Artftrn 
In t t t rAle iu r i r a 
l l K r 
brtub^nb«. ZZebe 
ftnli 3or t tz«eon 

frni'HTflA br%ft 
tf^n'Untnet. tH » • 
moun Ml l ) l » t w 
Hbtft U4 «fts.it « 
tut QirrllHucnn 

^ii t5bUflflo lrotbe bff «He. brandet- <-1ai«iic iin> [fidmoif*ri»bf flwjai'iren'bemi« gedaate 
WrfMMiiiMf 'HlbÜdMlU Leine bitt ^aqei, sin« bdHIMuMt an« « tt»tvmm uebanl nnd wiegen 
znkamme» wie em eiiuifter f.ü.W*u<u* sie «•flaiiifwiMrtl* rmbnUen «b» b;m. 56 €iv» 
»w Aiuu.l^lctint ncibrti fftniu-n. i l * gibt lern KntutcrabfrK In »4ef*-itt '.oa. w«tl m«i iiletill 
tnuoen Ki * nob bie Jiitbttaiiticr fort ttft bnbrn. m w ie» *Ubtrau.1*r.iftieU »,» typn; 

brtm du vultDHtcrönnigft.-u'Pfirnt wlnlut Wtibifl b,e Virt 



Pfr.brr ttaO Esel an der Xtfte 
Hcktfa unv Atko sVoläftloa) 

t t n k s : 9<(rfasf Xifet 

v le 
potamiden 
von OMjrfc 

«Sdmtll&r "SufiMbmrn: ?̂ veVdeuYs«t»ee £1*9* 

Der Felsen » n ^Xbratt«. das \um Mttteimeer 

Seereisen ins 
SonnenlanÜ Achea, JMfrf mm Areop«s na* tn Akropolls 

/ ^ % u * **I4«n • f t a J « teilen die Menschen In den meisten S ä l e n ? Am sich zu erhole» und um »u lernen. Wer ßch e i » Orhol« 

teile Ins Ausland gdnnen kann, sollte sie ans deutschem Toden unternehme«, nämlich aus eine» deutschen Schiff. n » ihr» 

I körperlicher Ausspannung eine Aussrischung seine« gelingen Krast und Erweiterung des Wissens geboten wird wie I , so beglü 

f und abwechiiungs reich nur eine Seereise bieten kann. 

J Die Sehnsucht nach der Sonne oeriock» immer wieder »* t e i l en in* Mit tel«», , . ,u |«nen herrlichen KüslenriShen in Spanien. 

Ägypten. Driechenland und dem Orient, die uns die Ewigkeit aller Schdnheii beengen und wo » a n »Uten nnler den Lebenterscheinu^ 

der sremben D»ller und ihrer «unkschäye die ganze Ziomantlk des Dasein« in sich aulnehnien kann, die gerade da« Mittelmeer seit utlf 

lichen Zeiten »auderhast begehren«»»! gemacht Hai. — Diesem gauher ist man ewig ausgeliefert, wenn man einmal aus eine« »rholt 

relsendampser unter 

Iradlenben Kimme! 

Süden« dahinsuhr. 

sind ja nicht nnr die 

Menschen Akerland 

die uns erheben, 

mehr noch das b»! 

Leben an 

ein Dasein, das I» 

liche» Wechsel »w' 

Ruh«. Pflege. Spiel, 

und Zlntertaltung 

cherlo Art Im tti 

einer harmonischen 

fanllie die Vedenslirst 

anfacht und die 

»erlangt. 

So groß der 

einer Seereise sür 

eigene »esundheil 

grosi ist er auch !iir 

Weltgeltung t>entsi 

Wer » i t deutscher! 

Die Sellbadn o»n ikaprt m» ?li>/ ans »<I» Wwr 

Ztschl»! Vor VraeM» 

S f n t « : 
3m «anten 
Mitleimeer-
ptbitt beendet 
114 »er 
Zirtsend» auf 
tw»?ritauntf 
fei» der antlin, 
Kalmren 

reist. dient arheit-

bcschassend dem 

Vaterland«. Wenn 

bieSchissahrt wieder 

hochkommt, geht es 

auch Deutschland 

gut. Wirkliche Sr-

Neuerung Srhv!ung> 

Entspannung ist 

heute die Sehnsucht 

aller Menschen. 

Dentschland und 

seiner Schissahrt 

Hessen wollen wir 

auch all». Gin« See-

reise ist also in vieler» 

lei Einsicht Dienst 

am Bolle. 

9 e. M i l a n 



» f l f f t m r . 
Durch emHadl' 
iiiir.tertf «Itcl 
ycttdrtunt# 
fwcem »rrd 
aller Nod,n 
fgr den 5iet» . 
bnil ruqloT I 

ßiuoiti Der I 
ti* 1% kos I 

H»uve 
nnAmtigmittel 
Auf 

Führer am Sternhimmel im Monat Msr^ 
die St«ngU!f«r sind leht fchl«chl« Zeit««. D«r Kimm«! an. M i t KUf« d«r beigeg«b«nen St«rnkarl« kann leder feN-Sell«». wi* 

J \ hängt vo l l« ®olt«n, nur lelt«n da! man ®«t«flcnb,i!, d>« ««rdt t tKrungm sin», » U im OHona! Februar noch ziemlich 
Sonne, M o n d ober S te rn , zu bk!ibachl«n J a n u a r und doch stehen den S i n n b i l d « Wailtich. Modder und Bribanu« V«r1ch»ind«n 
? « b r u a r brach,«» nur »>«»ig klare Abende. Am 21. M ä r , , völlig Im Dunst ix« W«stdorlv>n!« » a l ü r tauchen am Oftiiunmtl Mt 
und ztrar um 2 i l h r 4? ®tlnul«n beginn, für im« der fiicntbUdtr ®oe,«4. Rrone, S^ t fu l r t und Schlang» auf. » n b»fond««m 
Frühl ing. An di«l«m Qfilpunl, Berldfc, uit|«r Ta,e«g«stiln, bringt d«r Mär,st«rnh>mm«l die eindrucksvolle, jedoch »chira beob-
die Sonn«, da« Slernbild der .Ailch, ' und tritt in da» achtbar« Erscheinung d«« godialallichl««. Zn dunkl«». mondloten Nächten 
d«« .Wldde i« - . - Auch da« sich start « rändernd« Bi ld werden aulm«klame B«obach!« am 1üd»«stlich«n Himmel dies« rSti«l» 
d«» ZitNerndlrnmel« tha te t an« den kouunenden Frühl ing h a » , ^ichter'cheinun« leben. Auf » r u n d der wist«»lchaftllch«» Tlnicr» 

Buchungen nlinrnl man an. da» da« godiakalllcht durch di« 9Ufl«jion d«« 
Sonnenlichlr« an d « abg»plall«l«n Almolphär , d«r »rd« enlfreht Die 

t t _ . S>«lliijt«it4. und Forbrnlchvankungen der »rfchmrung sind aus ii»>«. 

f
liegen!!« störler abfvrbierende Airnolvbärenfchichten zurückzuführen. Die 
am stärkst«» bervorlreiend« Farbe d«« godiolalllchle« ist weih »d«r Weih-
gelb. S a h mi iuu t« dunkler« Pari!«» im godiakalllcht ,u beobacht«» sind. 

I k dürlt« dadurch erklär! l«ill. dati man annimmt k« wären Schaltm v«n 
j > »nt«r d«>» ®erijottt lchveh«nd«n Wolken 

\ Zin M o n a ! Mär., kdnxcn auch amPlanelenllernliim-nel gu!cB«obacki!ungen 
g»macht werden Merkur i t nicht au b«obach!«n. I>i« B«na» gehl öl« Morgen» 
stern anlang« annähernd 2 Stunden vor der Sonn» au ' . ßu.etzt nur 

, > !>., Stunden vor ihr. Am l2. März , morgen», kann man di» Sich«! t t l 
adnehnienden Mond«« zwischen Wenn« und dem S S - K o r i , o n I - leh«n 

» W a r « näh«> sich le in« Konjunktion mit der Sonne »nd ist daler unstchl» 
—< bar. J u r i ! « geh! anlang« gegen 22 A h r auf. ,ul«»t lchon bei veginn 

-Ö der Dunkelheit, 1«' - A h r I n der MorgendämmerNNi steh! « ü b « de» 
I SBZ-Kori joni . während Lenu« lm S O «Icheint. Saiurn ist noch zu sehr 

j in Sonnennähe und kann nicht g«1»h«n n>et6«n. Aranu« zu beobacht«» 
z lohnt kanm noch. Ondc M ä r z geht « schon um 20 A h r unter Aeptxn 
° / ist ansang« di» ganz» ?Iach! ü b « dem Horizont. da « am 1 M ä r , m 

/ vvvofllton zur Son»« komm!. Sude M ä r z gehl « «!wa 1 > Stund« vor 
I / d«r Sonn« unter 

Der Mond w«chl«l! I«in« »«»allen zu lolg«nd»n z»il»N: 
Vollmond 1. M ä r » ISA« um 11 A i r 
Letzte« V i e r t e l . . , , 8. M ä r z 1934 um IS Ahr 

0»r Sf*rn*nh.mnv< im MOrz au* Neumond IS. M ä r » 1934 um 13 A h r 
ov/umg?", am G um#*, am 3! um X>". Srfte« Bi«I« l . . . . 23. ® ä n 1984 um 2 A h r 

Bol lmon» >1. M ä r , 1994 a n 2 Ahr . O. S. 

Uale«: 
unter 

KU 
waun bimt da» t«m-

mfit* -Kind, ernt 
Wt'chuni zwischen 

Aed« u»d 9tn w. 15«® 
tnMMi'ch«tt « i ta 

X ( « i l t 
Vckd«»» 

feetrlrliMag. 
Sie erfolit 
bereit# «ulet 
« • f f « 

ileistyau 

auf. Java 



Z U M R A T E N U N D L A C H E N 
X V r Höhepunkt 

»?«grn Sie mul ftafcNif. fllM t* lisch 
was TtnitKtxrc« als 

3t fk«rn! - » 

(hrowtadtkind tn Serien 
^ ^ t n d e Knd daß b*«r: sie Uiirtwng» «Kttfriw« 

an« tt'chi mnl ee lumptue t»tA»a6el^ 27 

» ( I D m Ä t W Ä 

sR 
AuNolungrn au< voriger?Iummer: 
Schach? MI» 1 k . . . . I M ' b5 Dtttr Gchn»5r, 

rtur ,tuu: ßkwonw»«. da der Kprwaer it4 lw 
fofae der „v>ltrigrtf!luiirr »er iwtfcn Dame auf 
42 «livr |unMlcKftfett dar». 

flUciiftUM b Tt t .cst<«. 
i-tfrtur'raen. 

rtlemrrptttütfei: «Odgeretbt: 1. C«(«. 
4 ttftt.7.«tat*, H, tf ilf.ia<|mil. 12. Siamu» 14.Hf. 
1Ä «ll. 17 IS«u 1». tfiö«. » . ftMl, 24 « Im. 
26 Tafte. 2>l«5,en. 27 Etke. Gentrecht: ».(per. 
Z. Leim. 3. CtIoi», 4. Ute. V f*em». « «ol«.W. «o«en. 
I t Z»er It. n». 16. vunte. 17. Witte, 1«. I r t t , 
20 I m 21 JthU. 23. tau.. 

'I* t > it rij«11 r t f it T rt l * 11: i rtnindentif tftft 

fiMptffcrlftfrilrr: ÜH4 7he4*ff, 9 lO. 
bnaninO» l r». 4ttA ielU, >rr«ln IkV>Z. 

sVurf: Oll*- iflAirf * -4^ 

• /~)liniiny des C Jrulilmga 

*4 

Maler»'reuven Im Vorfrühling 

n'igelten l L m i e r u n d - L 

Der ^fTflbmnnrn brennt wledee w plätschern 

) 
enz 

Si lbenrätsel * M i l r n 'ölenden Silden 6itb 
' 21 »drter zu bi (M, bitt» * u 

»a«v*6 und <h»M»nrti*inh«ii. von oben nach iiatrn 
a«l,«rn einen CItüi pnich etgede« « a - « t den 

sf ctr bei den der di dteno hol» e t 
en en Gt v» da da bo in itt — ttifi—fr 

— l e — l » n In»» -ma matl ma« — 
mau «nt m noch ne rn t» rtt ro 
fei - M H - t o —ton t r - l d » - » a « 

*K7i »er—»vd zt z t»- . 
T.ie 'Kurier dad<n '»l«<nde f>«t«iitiiaa: 1 iHtl i 

mtinl>u»iU5G»wnd.2a:tttN<arisched«Sel0«e'i1iIe-di. 
4. > i,l't̂ cder V»lk»s»am». 4.1«Uiriifrn.-.tiir. 6. Statt 
.»*3f Sur«».7. {**ritbl4tttv. HfUiiiiie.* ^inl iNrnm. 

KL n^uittfchrr Sinai, 11. tchi*Mti0rfetiini&. 
• 12. JtinFtYTOflH in. <Hcirltt|. 14. wre»ft»che. 

14. imMfecnlat. Ifl. (smdTwifCT. 17. K«le»der. 
1H. römi't<r Kaiser. 19. „riechi^de Zastenge^»!« 
211. IBt«(mfriichcdAUK,21. uorf ituimlvtw# t t*i.7ti«i 

C b n r U m f t ä n d r s,we,teilig» 

«r»e» lieg' Ich obttt «eld 
« I , «i»dednl» um die Welt 
Und faim dann rt »fi juw Lachen? — 
IKtch fcldft z»m t von Perste« macheu. 
ViUn d« «I» Schoden»ock dereiten. 
So I h n »ch dich au1 dem ^«eiteu. 
iVdU dtr beim schreid<n mtKn €tnn, 
%•$ letz' getrost e«n <Han̂ e# dm 6tM) 

?Nagls<br« Cua&ra t 
Die Vullittade»: • f 

e « e - k « e e d 

m r t 1 t t find 
»n die 26 Kelter eines 
Quadraten <o,m ̂ »ordnen 
daft die wongttrifoln, und 
•«»Irrchlfu Neiden e»n 
ander .jif i.*(ii iter>f tL'ae 
«er rajJ>fbeii?fi Bedeu 
t»ng erardeu 1 Echmnck. 

2. chchmelzßla^ H. 'vli^d-lliguna 4 gnumuin), 
S. randdnum. HI2 

..Xch »er|0u»tch zieh« die Kldte vor." 37 

??lagisckeS Äreu^wor i ra t f f l 

®-r Wbrtei find w»a»erecht und senkrecht 
Gtetchlautn»! l.^ra»H»wch« 1'andlcha't. 2 . ^ , » 
ha?t« S?,iililu»>. U. Vier. 4. *»;<tibnMtt 
ftftam, 5. ALprtUNidc. 6. ,-U>öl. 7. €tnrt»üs.j.m. 
" ,ndUcheAnrede «ü*»5iitwr«lrt. S .̂ »iwp?» l» Um 
i,.ind4»an »e» x"rtr* l t SUMheiigerdt. 12. Oer 
fldr4itiHMl. 7&!• 



St f l t «auderer »«„eqne» m SBtalulteii oft • H t t t t ü « Mit r i i i l ih rm. 
fUrtin eT flogt, wird nun die 'Äirttium sested«» dan diê e« Sal» au» Salz 
l>ürt»n derac^ebelt »trh. T u €alM«aHiiRii»t tft bort titnli unb n»rndritst 

Hin IHtrrr^fannl hmt» btird» prtMin** €<t(*ttfrii tr 
Offne Werfen geteilt, £w« verdünne, dee ti'sl«er ,» 
W$f der '«blicken H«tze t» tur^r ^',«t un» tu* ialt-
lagert ad. Lodald dir SalZdeSen aaltert litti, 
werden die Schleu'en Oedfwe t um ntut* Vtcca»a*n 

cm|tda|fai 
V i« f# : fDk traft« Jirrl»«»« tzede» M« H«Iz!»ge, 
inmtttrtt d«r »pp,g stell»,« a»tdoltifl-'rf*n ünnbichafl 

Unt t» ; Ttiech die tnunrr neuen vaäunat«, hie <ra* 
9<» itsllzstltiru kouim.n. wach«»« b»« weist«» faire* 

HU ÄnUUrpru an 

>>>'< i-»i| ttj rmr brr 
tw lilfilirtira VsNn 

am ivrntinen brndjtctrtt 
S»el'e»wat^. mi> Njrft 
wckrde e» ip*M recht »er 
• i t i werte», ipckii ««»Ib| 
ltch gao, !«V»e « l r haten 
t» Teut'chlanb rn der 
>»,S»»d von öftll« «nLi 
hergwerte. rn bcncs da» 
€<i(j gefördert i"ird H«r 
«mV 11 sl-jtt die Halleren 

S Haufe. Arbeiter. die 
ben Salweu atßei»en 

«>d kti Tracht und 
Brauchtum alte Elite treu 
deraachrten. I n Andalusien 
tade» K»w ein« andere Art 
der ^al,tt«wmuuna. O»«r 
w«rb da« Salz a»a dem 
Mrerwoiker s,ewo»ne» und 
zwa? nachAr»eit»metdoden. 
öi« IV* tray aller yatt 
schritt« der Technik seit 
3aQrQunber«e« u^veeiw 
d«ri rrbtlte* t»t«n. «e»sch 
und vf fei »,,d dir Arbeit* 
träft«. Schaufel u»d Hart» 
dt-snf»,-» primitrven «r 
deitdtraire wie vor ta»le»d 
Jahren 

«echt»: t^lzlchipper tel 
der Ardeu 


